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Zwei verschiedene
Typen

Hier ist's Pflicht
der Eltern, einen gesunden Aerger zu
empfinden oder einen kräftigen Protest
loszulassen — aber, wenn möglich,
nicht ohne dabei an die eigene Laus-
bubenzeit zurückzudenken Ein kleiner Träumer

Hansli — heicho!
y4£er der &/eine Strich 7>ör£ wnd

de&£ nic/;£j nnd <d/ei 7?«/en «£ nm-
jom£. er riefi wöTd wieder 7>eim

Ä'^rn^e// /jernm£rei7>£, oder <«m Zfoc/r

«izf nnd rwcfi EEwcfeen, 7/o/z, ßdcfi-

jen «nd d// den andern Herr/ic/?-
Reifen rfnge/f, die dm Wmser mif
defi /«Art? Wenn er /?e«£e wieder
rnz/? nnd sckmwfzig Eeim&ommt,
d(*W7 ./

TAdf, A/«££er/ Gönn' deinem Z?«-

Een die EreiEeii nnd idß i/w
£o£en. 7m Ldmim&en siecht mei*£ der
Kern z« einem- £dc/?£igen AZemcEen,

wnd der TYdnmer -uon Eenfe i*£ -oie/-

/eicÄ£ der Dieser -oon morgen.
Einen «n-uer/ierfWen Sc/n*£z düer

wird «cfi jeder im ^4/fer Znndöer-

re££en, wenn er eine sonnige Aind-
/?ei£ genowen Zntf.

Ein herrliches Alter, wo man fast

unbegrenzte Zeit zum Gaffen hat

Trottinette-Renner

Hier kann sich's unmöglich um ein
Reinigungsbad handeln
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